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Protokoll der Regionalen AG nach § 78, Region C

5. November 2008, 15.00 – 17.40 Uhr, MGH Floyd
Protokoll: Yvonne Schütz

1. Nachwahl des Repräsentanten Bereich „Kita-Betreuung“
Thomas Schlemo  (Kita im Reha-Zentrum) stellt sich zur Wahl und wird mit 16 Ja-       Stimmen gewählt.

2. Befragung der Teilnehmer der AG 78 – Rückmeldung SZ² (Uwe Rosenthal)
In den Regionen C und D gab es jeweils ca. 20 % Rücklauf, in Region B ca. 18 % und in Region A war der Rücklauf der Fragebögen sehr gering. 
Auswertung der Fragebögen Region C:

Durchschnittlich ergab sich ein Ergebnis zwischen „gut“ und „sehr gut“ bei den Antworten. (Ausführliches Ergebnis siehe Anhang des Protokolls)

Es stellt sich die Frage, ob es zu realistischen Ergebnissen führt, wenn man eine solche Umfrage nicht anonym durchführt.

Wenn sich freie Träger in diesem Ergebnis nicht wieder finden, sollten sie dies bekunden!

Ein spezielles Ergebnis der Befragung ist, dass sich verschiedene Träger nicht ausreichend zu Gremien eingeladen fühlen. Woran liegt das? Eventuell gibt es keine gute Übersicht über alle Gremien des Bezirks? Wenn doch, dann auf der Website der AG 78. 

Michail Siebenmorgen regt an, den Sprechern und U. Rosenthal im Vorfeld mögliche Themen für die AG’s mitzuteilen und zu den Vorbereitungstreffen zu kommen.

3. Fachspezifischer Austausch zum Thema: „Welche Daten brauchen wir?“ 
Exemplarische Ergebnisse der Facharbeitsgruppen:

Jugendförderung:

-Wie viele Kinder/Jugendliche nutzen JFE?
-Wie viele Kinder sind in Hortbetreuung?

-Wie viele „Lückekinder“ gibt es im Umfeld einer JFE?

-Welche Schulen besuchen straffällig gewordene Jugendliche?

Erzieherische Hilfen: Protokoll lag nicht vor
Psychosoziale Dienste: Protokoll lag nicht vor
Fachspezifischer Austausch im Plenum:

Reinhard Hoffmann (Jugendhilfeplaner) gibt einen Überblick über sein Arbeitsgebiet:
- Zukünftig sind LORs (lebensweltlich orientierte Räume) verbindliche Grundlage für soziale Planung. Die Regionen A, C und D haben ja 10 Planungsräume, Region B hat 11.

HZE-Trends (anhand der vorliegenden Zahlen):

- Es gibt immer mehr Hilfen für Kinder unter 6 Jahren.

- Immer mehr Familien beziehen finanzielle Transferleistungen.

-Problematik bei den Eltern nimmt zu.

Herr Hoffmann stellt Zahlen auf die Website der AG 78.

Die Vorbereitungsgruppe sollte sich weiter mit den Zahlen auseinander setzen. 
4. Mitteilungen/ Verschiedenes
· Die Website der AG78, Reg. C wird ab sofort von Klaus Herrmann (NHW) betreut.
-     FuA-Projekte 2008 sind :


 Pekip (im Mehrgenerationenhaus)

Patenschaftsprojekt (im Mehrgenerationenhaus)

Antigewaltprogramm an der Schweizerhofgrundschule (Zephir e.V.)

Präventive Elternschule (Zephir e.V.)

 
    Ausblick 2009: SZ² wird zum Thema „FuA-Projekte“ tagen.
· Kiezatlas: es gab bisher 93 Rückmeldungen

· Was könnten Themen für die Jugendamtsrunden 2009 sein?

-Elternbildung/ Elternarbeit

-Gesunde Ernährung (dazu wird es voraussichtlich im Frühsommer 2009 einen Fachtag geben)

-
Das NBH Wannseebahn will das Projekt „Mobiles Wohnzimmer“ fortführen und für      die Personalkosten selbst aufkommen.
TERMINE AG78 2009:

18.03.






17.06.






07.10.

jeweils von 15-17.40 Uhr






02.12.

Das nächste Vorbereitungstreffen findet am 27.02. von 9-11 Uhr bei NHW, Drakestr. 30 statt.

